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Ostern – das Fest der Auferstehung Jesu und 
das Sinnbild für eine Zeit im Frühjahr, die für 
Fruchtbarkeit und einen frischen Start steht. 
Der Ursprung und die zeitliche Festlegung, dass 
das Fest auf einen bestimmten Sonntag fällt, 
ist also eindeutig religiös. Die ursprüngliche 
Osterzeit dauert bis Pfingsten an, diese 
Tatsache ist aber heute den wenigsten bewusst 
und wenn Ostern überhaupt noch gefeiert wird, 
dann primär in der eigentlichen Woche an und 
rundum Ostern.
Beginnend mit dem Sonntag vor Ostern, 
Palmsonntag genannt, startet die Karwoche. 
In der Bibel beschreibt sie die Zeit, in der Jesus 
nach Jerusalem kam und den Bewohnern dort 
willkommen war. Berühmte Gemälde erinnern 
uns heute noch an das letzte Abendmahl, dass 
Jesus am Vorabend seines Todes mit seinen 
Jüngern am Gründonnerstag feierte. 
Karfreitag und Karsamstag bezeichnen die 
Tage, an denen der Sohn Gottes zum Tode 
verurteilt und hingerichtet wurde. Besonders in 

der katholischen Kirche werden am Karfreitag 
nachmittags Gottesdienste gehalten, um 
besonders an die genaue Stunde des Todes 
zu erinnern. Ostersonntag und Ostermontag 
sind an sich die beiden höchsten Feiertage 
im Christentum, denn in der Auferstehung 
des Sohnes Gottes begründet die Kirche den 
Glauben an ein Leben nach dem Tod.
Noch ist Ostern nicht so stark kommerzialisiert, 
wenn auch Schokohasen die Supermarktregale 
füllen und die Geschenkeindustrie den ersten 
Boom in einem Jahr erfährt. Ostern kann 
ein Fest sein, es kann aber auch Stille und 
Umdenken sein. Es kann Neuanfang bedeuten 
und vielleicht auch neue Orientierung und ein 
verschobener, frischer Start für das Jahr. Jeder 
kann Ostern für sich zu etwas vollem und 
schönem machen.
                                                                        M.K

Frohe Ostern !

 PETR BABKIN
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LVR erweitert Service / Anträge für erwachsene Men-
schen mit einer wesentlichen Behinderung sowie für 
Kinder mit (drohender) Behinderung bis Schuleintritt ab 
sofort online verfügbar

Rheinland/Köln, 1. Februar 2024. Menschen, die eine we-
sentliche Behinderung haben oder von einer solchen be-
droht sind, haben Anspruch auf Leistungen der Einglie-
derungshilfe. Um diese zu erhalten, muss zunächst ein 
Antrag gestellt werden. Dies geht beim Landschaftsver-
band Rheinland (LVR) ab sofort unproblematisch digital: 
Auf www.beratungskompass.lvr.de unter dem Menü-
punkt „Anträge“. Eine Formularnavigation erleichtert 
das Ausfüllen und gibt Hilfestellungen für jeden Schritt 

des Antrags, wie zum Beispiel bei der elektronischen 
Identifizierung mittels des neuen Personalausweises. 
Auch Sorgeberechtigte von Kindern mit (drohender) Be-
hinderung finden dort den Antrag auf heilpädagogische 
Leistungen im Rahmen der Kindertagesbetreuung und 
der Frühförderung bis zum Schuleintritt. Darüber hinaus 
können auch Leistungen für Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung in Pflegefamilien oder in einer Wohnein-
richtung beantragt werden. Mit diesem Online-Antrag 
setzt der LVR ein Ziel des bundesweiten Onlinezugangs-
gesetzes um.
Derzeit erhalten rund 115.000 Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche mit Behinderungen im Rheinland Leistun-
gen der Eingliederungshilfe durch den LVR. Der LVR ist 
damit bundesweit der größte Leistungsträger für Men-
schen mit Behinderung. Eingliederungshilfe umfasst 
grundsätzlich alle Leistungen, die dazu beitragen, dass 
Menschen mit Behinderung selbstbestimmt am Leben 
teilhaben können – von der Assistenz im Alltag, der Früh-
förderung über die Teilhabe an Arbeit wie zum Beispiel 
in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderungen 
(WfbM) oder durch das Budget für Arbeit bis hin zur Frei-
zeitassistenz, Hochschulhilfe oder Hilfsmittel. 

Weitere Leistungen des LVR wie zum Beispiel der digitale 
Antrag auf Blinden- und Gehörlosenhilfe, sind ebenfalls 
bereits auf www.beratungskompass.lvr.de zu finden.

Leistungen der Eingliederungshilfe jetzt einfach online beantragen

g © photocrew-adobe.stock.com a
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Sie können die Papillon Life auch monatlich kostenlos
als PDF Dokument, per Mail, abonnieren.

Dazu senden Sie bitte ihre Mailadresse an:
druckerei@vereinpapillon.de

Besuchen Sie uns auf:

Facebook: Papillon e.V.

Instagram: Papillon e.V. (@vereinpapillon)

Am 12.03.24 sind wir um 9:30 Uhr Geldern in einer klei-
nen Gruppe von 7 Klienten und Mitarbeiter nach Düssel-
dorf zum Aquazoo gefahren. Unterwegs tauschten wir 

alle gemeinsame Gespräche aus und es herrschte eine 
gute Stimmung im Bus und es wurde viel gelacht. End-
lich waren wir beim Aquazoo angekommen, die Span-
nung als auch die Neugier auf dem Zoo stieg. Als wir zu-
sammen das Gebäude betraten, waren wir alle von den 
Aquarien so geflasht. All die bunten Farben vom Aquari-
um und die ganzen bunten Fische - so etwas haben wir 

noch nie gesehen. Man 
wusste nicht einmal wo 
man zuerst hinschauen 
sollte, so schön waren die 
Farben der Fische. Da wir 
eine kleine Gruppe wa-
ren, gingen wir  selber auf 
Enddeckungsreise durch 
den Aquazoo. In jedem 
Aquarium befanden sich 
verschiedene Arten von 
Fischen. zB Anemonen-
fische, platte Doktorfi-
sche und Rochen. In ei-
nem Anderen Aquarium 
befanden sich weitere 
Meerestiere, wie Qual-
len, Muscheln und Kraken. Natürlich gab es auch noch 
andere schöne Tiere im Zoo wie Landtiere, verschiedene 
Vogelarten, Mäuse, Schlangen, Wasserschildkröten und 
vieles mehr. Aber das war noch nicht alles. Draußen ging 
es noch weiter. Man kam sich vor, als wäre man in einem 
Dschungel gelandet, so schön war es draußen. All die 
schönen Pflanzen, wie Bäume, verschiedene Blumenar-
ten und Teiche. Bei so vielen Eindrücken des Zoos knurrte 
uns der Magen. Wie gut das wir Proviant mit hatten. Da-
nach machten wir uns wieder auf der Heimreise zur Ta-
gesstätte. Ein wunderschöner Ausflug ging für uns alle zu 
ende, mit außergewöhnlichen Eindrücken vom Aquazoo.  

Ausflug 
zum Aqua - Zoo

Anja Gallus / Lena Kleyda
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Unser nächstes Treffen findet am Montag, 

den 22. April um 15 Uhr statt.

Der Qualitätszirkel von Papillon 
e.V traf sich am 11. 3. 2024 
in Kleve. Teilnehmer aus den 
unterschiedlichsten Bereichen, 
Angebotsnutzer, Bereichsleiter 
und andere Interessierte trafen 
sich, um sich über die Arbeit 
des Zirkels im letzten Jahr 
zu informieren.  In lockerer 
Runde fanden sich schnell neue 
Arbeitsgruppen, die sich dann 
auch in diesem Jahr zu den 
erforderlichen Kleingruppen 
zusammensetzen werden, 
um Ziele auszuarbeiten und 
Verbesserungsvorschläge der 

Arbeit umzusetzen. 

Die Qualität zu sichern und sie 
gezielt umzusetzen ist auch 
hier ein elementarer Baustein 
in der Arbeit des Papillon 
e.V.  Planung, Ausführung, 
Überprüfung der Umsetzung 
und letztendlich die 
Umsetzung der neu erfassten 
Optimierungen stehen im 
Fokus. So wird auch in 2024 die 
Arbeit des Zirkels eine wichtige 
Komponente sein und die 
Teilnehmer freuen sich auf die 
spannende und erfolgreiche 
Zusammenarbeit innerhalb der 

Arbeitsgruppen.

                                                                                                                                                                                                                                   
PAPILLON AKTIV

Papillon Aktiv traf sich Ende März, so dass an dieser Stelle nicht über die eigentliche Sitzung berichtet 
werden kann, sondern erst im April. 

In dem Märztreffen hofften wir vorab auf rege Teilnahme und waren gespannt auf den Einstieg in 
unsere mögliche nächste Themenreihe „Seelische Gesundheit betrifft jeden“.  

Dieser Zusammenhang ist sicherlich heute ebenso relevant wir lange auch schon zuvor. Dennoch: Hat 
sich die Besprechbarkeit Seelischer Gesundheit verändert? Hat der Lauf der Welt einen veränderten 

Einfluss auf Seelische Gesundheit? Wie sorgen wir für Seelische Gesundheit? – Einige große Fragen, die 
sicherlich für Nutzende der Angebote Papillons interessant sind und über die der Austausch (auch mit 

Blick auf die Sozialpsychiatrie) bereichernd werden könnte!? Wir sind gespannt!  

 

Wir möchten hiermit zu unserem kommenden Treffen (Termin s.u) im Teilhabezentrum Kleve einladen 
und freuen uns über eure Teilnahme!

Qualitätszirkel
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Termine April

Sackstraße 88 • 47533 Kleve

Angebote des sozialpsychiatrischen Zentrums Kleve
Hagsche Str. 86 • 47533 Kleve

Beratungen
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren unter: 02821 775060

Weitere Hilfsangebote

 SeeleFon
 Eine Hotline vom Bundesverband
 der Angehörigen psychisch Kranker (BApK). 
 01805 950 951 oder 0228 71 00 24 24
 Mo - Do 10-12 Uhr und 14 bis 20 Uhr
 Fr 10 - 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

 Mutes
 Muslimisches Seelsorge Telefon
 030 4435 09 821
 24 Stunden täglich
 dienstags auch auf Türkisch

Di 02.04. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

Mi 03.04. 14:30 – 16:00 Wie und wo ich wohnen will

Fr 05.04. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

So   07.04. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 09.04. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

Fr 12.04.  16:00 - 19:00 Freizeittreff

So   14.04. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 16.04.  16:00 – 19:00 Freizeittreff

Fr  19.04.  16:00 -  19:00 Freizeittreff

So   21.04. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 23.04.  16:00 – 19:00 Freizeittreff

Mi 24.04. 19:00 – 20:30 Angehörigen Selbsthilfegruppe

Fr  26.04.  16:00 -  19:00 Freizeittreff

So   28.04. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 30.04. 16:00 - 19:00 Freizeittreff
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Termine März

Donnerstag 04.04.2024  14.00 Uhr - 15.00 Uhr Redaktionssitzung “Papillon Life”

       (in den Räumen des SPZ Geldern Markt 6)

Angebote des sozialpsychiatrischen Zentrums Geldern
Markt 6 • 47608 Geldern

Beratungen
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren unter: 02831 974460

Weitere Hilfsangebote

 Beratung Depression
 0800 3344533
  Mo, Di, Do: 13 bis 17 Uhr

 Telefonseelsorge  
 0800 1110 111 oder 
 0800 1110 222
 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr

Montag 01.04.2024 Ostermontag - entfällt

Mittwoch 03.04.2024 17:00 - 19:30

Freitag 05.04.2024 16:00 - 18:30

Montag 08.04.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 10.04.2024 17:00 - 19:30

Freitag 12.04.2024 16:00 - 18:30

Montag 15.04.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 17.04.2024 17:00 - 19:30

Freitag 19.04.2024 16:00 - 18:30

Montag  22.04.2024  17:00 - 19:30

Mittwoch  24.04.2024  17:00 - 19:30

Freitag  26.04.2024  16:00 - 18:30

Montag         29.04.2024         17:00 - 19:30

Vielleicht sucht jemand von euch eine Wohnung, kennt jemanden der eine zu vermie-
ten hat oder möchte vielleicht eine Wohngemeinschaft bilden? Kurz gesagt alles was 
mit Wohnung zu tun hat. 
Dann können wir darüber reden, diskutieren und uns austauschen.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Jeden dritten Mittwoch im Monat von 14:30 bis 16:00 Uhr im SPZ Geldern Markt 6

Euer Quartiermacher aus Geldern - Harald Ludwig
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Unser monatlicher
Gruppenchat

Jeden letzten Donnerstag im Monat von 15-17 Uhr

Für wen: Alle, die Interesse haben
Max. 6 Personen
Das Thema wird gemeinsam zu Beginn besprochen.
Anmeldung: über www.vereinpapillon.de
(über den Link zur OnLine-beratung)

Sie oder Ihre Angehörigen haben psychische Probleme?
Sie möchten sich gerne mit einer Beraterin darüber austauschen? 
Dann ist die Online-Beratung des Papillon e.V. das Richtige!
Weitere Informationen auf unserer Website:
www.vereinpapillon.de

Online-Beratung
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-Verdammt… schon wieder mit jemandem 
aneinandergeraten? -
-   Oh nein, jetzt liege ich wach im Bett und denke: 
„Hätte ich mal was gesagt…“ -
-    Mist, jetzt habe ich doch wieder zugestimmt etwas 
für jemanden zu erledigen, obwohl ich eigentlich keine 
Zeit/Lust habe. 

Kennst du solche Gedanken ?
Soziale Kompetenzen setzen wir in vielen Situationen 
ein, ohne bewusst darüber nachzudenken. Vielleicht 
fällt es uns leicht, unserem Partner zu sagen, was wir 
wollen, aber bei unserem Chef und Kollegen kriegen wir 
kein Wort raus. Vielleicht kommt es vor, dass wir uns in 
Konflikten nicht verstanden fühlen, egal was wir sagen. 
Selbstsicheres Verhalten hilft uns authentisch zu 

sein, mit unserer Energie zu haushalten und sichere 
Beziehungen zu führen. 
Selbstunsicheres Verhalten hingegen kann zu Isolation, 
häufigen Konflikten, selbstabwertenden Gedanken 
oder dem Gefühl,besonders verletzlich durch andere zu 
sein, führen. Manchmal spürt man das auch im Körper 
durch Nervosität und Anspannung.
Wenn du dich darin wiederfindest, trainiere deine 
soziale Kompetenz mit uns. 

In 8 Sitzungen a 90 Minuten vermitteln wir dir 
Wissen über selbstsIcheres und selbstunsicheres 
Verhalten. Wir helfen dir, besser zu verstehen, 
wie du in sozialen Beziehungen funktionierst und 
mit Entspannungstechniken, aktiven Übungen 
und Gruppenfeedback trainierst du im Alltag 
selbstbewusster aufzutreten. 

Termin: ab dem 06. Mai 2024 um 15:30 Uhr, wöchentlich
Ort: SPZ Kleve, Hagsche Str. 86

Informationen oder verbindliche Anmeldung über:

Jahlina Dixon 01514-4014715 oder 
j.dixon@vereinpapillon.de

Anna Kirschberger 01515-1521816 oder 
a.kirschberger@vereinpapillon.de

Soziale Kompetenzen trainieren

 ©stockwerk-Fotodesign-adobe.stock.com
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Veranstaltungen  /  Eintritt frei 
oder sehr kostengünstig (   April 2024  )

6.04.24 bis zum 7.04.24 
Frühlingsmarkt auf Schloß Walbeck 
Uhrzeit 11 bis 19 Uhr

6.04.2024 Fahrradbörse in Geldern 
Das Fahrrad ist des Niederrheiner´s beliebtestes Fortbewegungsmittel. Deshalb hat man in Geldern schon vor Jahrzehnten 
die Fahrradbörse ins Leben gerufen. Hunderte von Fahrrädern werden an dem Tag von Privatleuten zum besten Preis für 
Käufer und Verkäufer verkauft. Ringsherum gibt es viele Informationen zum Fahrradfahren und natürlich präsentieren die 
Gelderner Fahrradhändler auch ihre neuesten Modelle.
Datum: 06. April, Uhrzeit: 9.00 bis 15.00 Uhr, Ort: Marktplatz Geldern

12.04.2024 Gasthaus International
Kulturen kommen zusammen um miteinander zu reden und sich kennen zu lernen. Mitbring-Buffet - jeder bringt etwas zu 
essen mit! Datum: , Uhrzeit: ab 18.00 Uhr, Ort: Gemeindhaus der ev. Kirche Geldern, Heilig Geist Gasse

17.04.2024 Repariertermin in der reparier Bar Geldern
Wir reparieren an jedem 1. und 3. Mittwoch eines Monats in den Räumen der Diakonie defekte Gegenstände. Bringen Sie 
alles, das Sie allein zu uns tragen können. Die Reparaturen finden in Ihrem Beisein statt. Im Wartebereich bieten wir Kaffee 
und Gebäck oder einen Plausch an. Annahmeschluss: 19:15 Uhr
Uhrzeit: 17.00 - 20.00 Uhr, Ort: Ostwall 20, Geldern
Kontakt: 02831/1323566 oder info@reparierbar-geldern.de

20.04.2024 Kreativwerkstatt zum Muttertag (Eltern, Großeltern mit Kindern)
Die Veranstaltungen der Familienzentren richten sich an alle MitbürgerInnen aus Geldern. Anmeldungen müssen im Famili-
enzentrum vor Ort erfolgen und werden bis eine Woche vor Beginn entgegengenommen. Informationen erhalten Sie in den 
jeweiligen Einrichtungen. Uhrzeit 10.00 - 12.30 Uhr, Ort: Bogenstr.13, Geldern

20.04.2024 Kirschblütenfest am Kermisdahl Wasserstraße/Worcesterbrücke in 47533 Kleve - 
Die Besuchenden können sich auf ein vielfältiges Programm für die ganze Familie freuen mit interessanten Infoständen, Li-
ve-Musik und Aktionen

21.04.2024 Führung: „Kleve unter der Erde“, 11:00 bis 13:00 ab Parkplatz Großer Markt in Kleve
Bei dieser meist oberirdischen Führung geht es u.a. um Bunker, Stollen, Eis- und Weinkeller aus allen Epochen der Stadtgeschich-
te. Voraussichtlich kann dabei ein Stollen besichtigt werden, außerdem gibt es von nicht zugänglichen Kellern Bildmaterial zu 
sehen.

26.04.2024 bis 28.04.2024 Reisemobilfest Am „Holländer See“ Geldern mit umfangreichen Rahmenprogramm

28.04.  Antik und Trödelmarkt in der Glockengasse von 8:00-18:00 Uhr
LVR-LandesMuseum Bonn 24.03.2024 - 07.04.2024
In den Osterferien können sich Kinder und Familien im LVR-LandesMuseum Bonn auf ein buntes Programm freuen.
Museumseintritt für Kinder und Jugendliche ist kostenfrei, die Workshops sind teilweise kostenpflichtig.  lmb.lvr.de

LVR-Freilichtmuseum Kommern 26.03.2024 -  07.04.2024
„Jahrmarkt anno dazumal“ - Der traditionelle Museumsjahrmarkt ist geprägt von Attraktionen, die auf keinem anderen 
deutschen Rummelplatz mehr zu erleben sind wie uralte Karussells oder die letzte noch erhaltene Raupenbahn aus den 
1920er-Jahren. Für Kinder gibt es viele historische Geschicklichkeitsspiele, kindgerechte historische Karussells, Gaukeleien 
sowie ein erstklassiges Marionetten-Wandertheater.  www.kommern.lvr.de
LVR-Archäologischen Park Xanten
Seit wann beschäftigt sich der Mensch mit Nachhaltigkeit und was umfasst der Begriff in seiner ursprünglichen Bedeutung?
Führung durch die römischen Lebenswelten beantworten und schlagen eine Brücke zwischen Antike und Moderne.
jeweils dienstags und donnerstags um 11 Uhr.  Erwachsene:  2 Euro,  Kinder : 1 Euro.
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Kurzgeschichte: Wingel und die Wunderfeder – Teil 9

Am nächsten Morgen wachte Wingel auf. Wie an jedem 
Morgen schaute er aus dem Fenster, um zu sehen, wie 
das Wetter ist. Die Sonne schien hell und das freute 
ihn sehr. Wingel stand auf, er zog sich an und machte 
sich auf den Weg in die Küche. Wingella erwartete ihn 
schon mit einem besonderen Frühstück, denn statt nur 
Brot gab es zudem noch einen Muffin mit einer Kerze 
aufgesteckt und daneben stand ein in Geschenkpapier 
eingepacktes Paket. Wingel schaute überrascht, denn er 
hatte keinen Geburtstag. „Guten Morgen Wingel. Da du 
heute zum ersten Mal bei dem Wettfliegen dabei bist, 
habe ich mir gedacht, dass wir das unbedingt Feiern 
sollten. Dafür habe ich dir einen Muffin gebacken und 
zudem ein Paket von der Schule in Geschenkpapier 
eingepackt“, kündigte Wingella an und Wingel freute 
sich sehr. Bevor er allerdings sein Paket öffnen durfte, 
wurde gefrühstückt. Dabei redete Wingella mit Wingel 
über den Ablauf des Wettfliegens. Wingel war schon 
sehr aufgeregt und freute sich sehr darauf. „Nun denn 
Wingel, es ist nun an der Zeit dein Paket zu öffnen“, freute 
sich Wingella, denn sie wusste schon, was sich im Paket 
befand. Wingel öffnete gespannt das Paket und strahlte 
voller Freude, als er den Inhalt herausnahm. Es war ein 
weiß – blau gestreiftes Trikot mit seinem Namen auf der 
Rückseite und darunter befand sich die Zahl 09, welche 
für seine Startplatzierung stand. Auf der Vorderseite 
befand sich das Logo der Schule und daneben der 
Schriftzug „Wettflugmeisterschaft“. Wingel ließ keine 
Zeit verstreichen und zog es sich direkt an. „Das Trikot 
steht dir ausgezeichnet“, strahlte Wingella und auch 
Wingel war sehr stolz darauf. Plötzlich klingelte es an der 
Tür. Wingel ging zur Tür, öffnete sie und vor ihm stand 
Wingelina in ihrem Trikot. „Guten Morgen Wingel. Ich 
hoffe, ich komme nicht allzu früh. Ich hatte mir gestern 
auf dem Weg nach Hause überlegt dich zu überraschen, 
indem ich dich zur Schule abhole“, grüßte ihn Wingelina. 

Wingel freute sich sehr über die Überraschung von ihr und 
bot ihr an hereinzukommen. „guten Morgen Wingella“, 
grüßte Wingelina seine Mutter und Wingella freute 
sich ebenfalls über die Überraschung. Wingelina trug 
ebenfalls ein Trikot, allerding ein rot – weiß gestreiftes, 
denn jede Klasse hatte ihre eigene Teamfarbe. Sie zeigte 
zudem ihre Startplatzierungsnummer welches die 
Nummer 10 war. Wingel zeigte ihr auch seine Nummer 
und Wingelina freute sich. „Das ist ja großartig, wir 
starten direkt hintereinander“, strahlte Wingelina und 
auch Wingel freute sich darüber. „Nun gut ihr lieben, 
wir sollten uns nun langsam auf den Weg zur Schule 
machen“, sagte Wingella. Wingel packte noch schnell 
seine Tasche und kurz darauf flogen die drei gemeinsam 
zur Schule.
An der Schule angekommen waren schon einige Schüler 
an den Haltestellen der Flugshuttles versammelt, denn 
das Wettfliegen fand nicht in der Schule selbst statt, 
sondern auf einer Wettflugstrecke etwas weiter von der 
Schule weg und die Schüler, sowie ein Elternteil wurden 
von Flugshuttles abgeholt und zur Wettflugstrecke 
gebracht. „Hör zu Wingel, ich muss mich jetzt zu meiner 
Klasse begeben. Jede Klasse hat ihren eigenen Flugshuttle, 
aber wir sehen uns später auf der Wettflugstrecke 
wieder“, sagte Wingelina. Sie nahm Wingel in den Arm 
und verabschiedete sich von Wingel und Wingella. Kurz 
nachdem Wingelina die beiden verlassen hatte kamen 
auch die Flugshuttle angefahren und Wingella ging mit 
Wingel zu dem Shuttle für seine Klasse und stieg mit 
ihm ein. Nachdem alle eingestiegen waren ging es auch 
schon los.

Fortsetzung folgt...
Lena Kleyda

@puristockbohogarden-AdobeStock

Kreativ, abwechslungsreich und bei jedem Wetter

Die LVR-Museen bieten in den Osterferien eine Menge 
Freizeitaktivitäten für Kinder, Jugendliche, aber auch für 
Familien. Hier eine kleine Auswahl: An seinen Stand-
orten hält das LVR-Industriemuseum unterschiedliche 
Freizeitaktivitäten bereit: Die Textilfabrik Cromford in 
Ratingen lädt am Mittwoch, 27. März, von 13.30 Uhr 
bis 16 Uhr Kinder von 8 bis 12 Jahren zu Light Painting, 
also Malen mit Licht, ein. Was wie Zauberei klingt, ist 
eine Fototechnik, die hier ausprobiert werden kann. 
Nach einer praktischen Einführunggeht es mit Ipad und 
Taschenlampe an die Umsetzung. Es entstehen bunt 
leuchtende Kunstwerke. Die Kosten betragen 8 Euro. In 
einem 3 D-Druck-Workshop modellieren Kinder in der 
Gesenkschmiede Hendrichs in Solingen unter profes-

sioneller Anleitung ein eigenes Werkzeug und drucken 
es anschließend aus. Nebenbei erfahren sie Spannendes 
rund um die Herstellung von Werkzeugen in Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Der Workshop findet am 
4. April von 10 bis 15.30 Uhr statt und richtet sich an Kin-
der ab 10 Jahren. Die Teilnahme kostet 15 Euro. Die Pa-
piermühle Alte Dombach in Bergisch Gladbach lädt am 
7. April von 14 bis 17 Uhr zum kreativen Papierschöpfen 
für Erwachsene mit Kindern (ab 5 Jahre) ein. Handge-
schöpfte Papiere werden hergestellt und mit Materia-
lien, Formen und Farben experimentiert. Zusätzlich gibt 
es einen kleinen Museumsrundgang. Anmeldung über 
die VHS Overath unter Tel. 02204-97230. Die Kosten lie-
gen bei 20 Euro pro Person. Fortsetzung auf Seite 10
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Wie Kettenreaktionen funktionieren, können alle In-
teressierten in der Ausstellung „Probiert? Kapiert!“ 
im Kraftwerk Ermen & Engels in Engelskirchen testen. 
Zahnräder, Bausteine, Bänder und Rollen sind Bestand-
teile einer Kettenreaktion, die kleine und große Muse-
umsgäste ab 5 Jahre bauen. Mithilfe des Dominoeffekts 
wird diese dann ausgelöst. Wer mitbauen will, kann dies 
am Sonntag, 24. März, jeweils 11.30 bis 13 Uhr, 13.30 bis 
15 Uhr und 15.30 bis 17 Uhr. Erwachsene bezahlen 5,50 
Euro, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sind frei.
Kissen filzen für unterwegs oder zuhause können Kinder 
ab 9 Jahren am 26. März von 13 bis 16 Uhr in der Tuchfa-
brik Müller in Euskirchen. Das Besondere: In das Kissen 
wird ein Spielfeld eingearbeitet, so dass es auch auf lan-
gen Fahrten als Spiel genutzt werden kann. Die Kosten 
betragen 10 Euro. 
Das komplette Osterferienprogramm sowie umfangrei-
che Informationen zu den Angeboten und Preisen gibt 
es unter industriemuseum.lvr.de/ferienangebote . Dort 
können auch die Tickets im Online-Shop gekauft wer-
den. Eine Anmeldung zu den Ferienprogrammen ist er-
forderlich. 
In den Osterferien können sich Kinder und Familien im 
LVR-LandesMuseum Bonn auf ein buntes Programm 
freuen: Ob beim Bemalen von Eierbechern aus Keramik, 
bei Mitmach-Führungen durch die Dauerausstellung 
„WELT IM WANDEL“ oder beim Upcycling-Workshop 
„Aus Alt mach Kunst!“ – vom 24. März bis zum 7. April 
sind hier Entdecken, Kreativsein und viel Spaß für alle an-
gesagt. Der Museumseintritt für Kinder und Jugendliche 
ist kostenfrei, die Workshops sind teilweise kostenpflich-
tig. Alle Informationen und Tickets unter: lmb.lvr.de 
Auch im LVR-Freilichtmuseum Lindlar gibt es in den 
Osterferien unterschiedliche Angebote: Es beginnt am 
Mittwoch, 27. März mit dem Backen von Osterhasen, 
den die Kinder selbst formen und in den historischen 
Backofen schieben. Natürlich dürfen sie ihn danach mit 
nach Hause nehmen. Die Kosten betragen 5 Euro. Am 
Ostersonntag und –montag geht es zur großen Osterei-

ersuche auf das Museumsgelände. An vielen Stellen sind 
bunte Eier versteckt. Ein eigenes Seil können Kinder am 
4. April von 14 bis 17 Uhr mit Kammgeschirr, Leitholz 
und Litze in der Seilerei auf dem Gelände fertigen. Die 
Kosten betragen 5 Euro. Tickets gibt es unter www.frei-

lichtmuseum-lindlar.lvr.de 
Der „Jahrmarkt anno dazumal“ zieht auch in diesem 
Jahr vom 26. März bis 7. April ins LVR-Freilichmuseum 
Kommern. Für die Gäste beginnt die Reise in der Kai-
serzeit nach 1871 und endet auf dem Rummelplatz der 
Wirtschaftswunderzeit. Der traditionelle Museumsjahr-
markt ist geprägt von Attraktionen, die auf keinem an-
deren deutschen Rummelplatz mehr zu erleben sind wie 
uralte Karussells oder die letzte noch erhaltene Raupen-
bahn aus den 1920er-Jahren. Weiter gibt es ein buntes 
Artistikprogramm von Weltklasse. Für Kinder gibt es vie-
le historische Geschicklichkeitsspiele, kindgerechte histo-
rische Karussells, Gaukeleien sowie ein erstklassiges Ma-
rionetten-Wandertheater im Stil der Kaiserzeit. Tickets 
gibt es im Onlineshop unter: www.kommern.lvr.de 
Seit wann beschäftigt sich der Mensch mit Nachhaltig-
keit und was umfasst der Begriff in seiner ursprüngli-
chen Bedeutung? Waren vergleichbare Konzepte schon 
in der Antike bekannt? Können die Römer als Vorbild für 
ein nachhaltigeres Leben dienen oder doch eher als ab-
schreckendes Beispiel? Kurz: Kann der Blick in die Vergan-
genheit nützlich sein für eine bessere Zukunft? Diese und 

weitere Fragen werden 
in der Führung durch die 
römischen Lebenswel-
ten beantwortet und 
schlagen somit eine 
Brücke zwischen Antike 
und Moderne. Die Füh-
rung im LVR-Archäolo-
gischen Park Xanten für 
Familien mit Kindern ab 
8 Jahren findet diens-

tags und donnerstags um 11 Uhr statt. Erwachsene be-
zahlen 2 Euro, Kinder 1 Euro. Treffpunkt für die Führung 
ist am Eingang Hafentempel.Tickets an den Tageskassen 
oder im Onlineshop .
Im Max Ernst Museum Brühl des LVR entdecken Kinder 
von Dienstag, 26. März bis Donnerstag, 28. März von 11 

bis 15 Uhr, die Werke der Künstlerin Nevin 
Aladağ, für die Musik und Klang, Tanz und 
Muster eine wichtige Rolle spielen. Sie ge-
stalten eigene bunte Ornamente und Mus-
ter. Für Kinder ab 7 Jahren, Kosten: 45 Euro 
(inkl. Material). In einer anderen Werkstatt 
von Dienstag, 2. April bis Freitag, 5. April von 
jeweils 11 bis 15 Uhr bauen Kinder aus ein-
fachen Pappmaterialien eigene Musikinst-
rumente. Auch die Künstlerin Nevin Aladağ, 
deren Werke man im Museum entdecken 

kann, hat Klangskulpturen gebaut. Fantasievoll gestal-
tet heben sie sich ab vom üblichen Design. Für Kinder 
ab 7 Jahre, die Kosten betragen 60 Euro (inkl. Material). 
Anmeldung zu beiden Werkstätten unter www.shop.
maxernstmuseum.lvr.de 

g ©Good Studio-adobe.stock.com a
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Filmkritik - L‘Adamant

L‘Adamant

Im Film geht es um eine Tagesklinik, der L´Ada-
mant, einem Hausboot in Paris. Es dient als An-
lauf- und Kontaktstelle für psychisch kranke Men-
schen aus fünf Distrikten der Metropole an der 
Seine und gewährt einen Einblick in das Geschehen 
einer Tagesstätte und dem Erleben der Nutzer in-
nerhalb dieses gebotenen Schutzraums. Die Dar-
steller in dieser Dokumentation sind ausnahmslos 
Nutzer der Tagesstätte. Und sie erzählen frei aus 
ihrem (Er-)Leben.  

Klar, hier geht es um Menschen mit psychischer 
Beeinträchtigung und deren Sicht auf die Welt 
- und das Leben im Allgemeinen. Das seine Pro-
tagonisten ein wenig befremdlich erscheinen, ist 
kein  Hindernis für Nicolaus Philibert und seine  Ka-
mera. Er bleibt ein Beobachter und überlässt das 
Zuhören den Zuhörern - ohne zu urteilen, immer 
respektvoll und niemals aufdringlich. So bleibt er 
bei den Charakteren und die berichten von dem, 
was man im ganz normalen Alltag erleben kann - 
im Umgang mit  diesen eher außergewöhnlichen 
Menschen, den Tagesstätten-Nutzern der Ada-
mant.

Sie alle sind natürlich ganz unterschiedliche Cha-
raktere. Da ist der Alt- Hippie, der sich für die In-
karnation von van Gogh mit dem Geist von Jim 
Morrison hält genauso vertreten, wie der junge 
Mann der einfach nur den Platz in der Welt sucht, 

der der Seine ist und mit Worten zu erklären ver-
sucht, was man eigentlich nur fühlen kann. Da 
gibt es auch den Unruhestifter, der ganz klar aus-
spricht, was viele psychisch beeinträchtigte Men-
schen sehr wohl wissen, dass man nämlich ohne 
seine Medikamente für eine Gesellschaft nicht zu 
ertragen wäre. Und so spinnt sich das Rad dieser 
Geschichten zu einem Ganzen zusammen. Einer 
Geschichte aus Geschichten, das realistische Bild 
einer Einrichtung, die für Menschen da sein will, die 
ein bisschen anders ticken als das Groß der Men-
schen.

Ein Film, den es sich zu sehen lohnt, auch und weil 
er komplett im Originalton (französisch) gehalten 
wurde. Es gibt zwar einen deutschen Untertitel, 
dem ist aber nur schwer zu folgen. Viel mehr Aus-
druck hat´s natürlich, wenn man versucht, den 
Menschen zuzuhören die dort ihre Geschichten er-
zählen. Französisch bleibt eben die schönere Spra-
che und eröffnet einen ganz anderes Spektrum  zu 
dem im Deutschen eher mäßigen Kontext der zwi-
schenmenschlichen Kommunikation zum Thema 
Inklusion.

Der Film wurde übrigens mit dem Goldenen Bären 
der Internationalen Filmfestspiele in Berlin ausge-
zeichnet. Angucken ! – Lohnt sich also.

                                                                         D.M

g ©travelwitness-adobe.stock.com a



Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ) Kleve
und ambulante Wohnhilfen
Hagsche Straße 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775060 
Kontaktstelle Kalisho, Sackstraße 88, 47533 Kleve
Anna Kirschberger, a.kirschberger@vereinpapillon.de 
Heike Kummetat, h.kummetat@vereinpapillon.de 

Tageszentrum Kleve
Kleine Rembrandtstraße 21, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775050
Ingrid Klösters, i.kloesters@vereinpapillon.de
Ralf Walter, r.walter@vereinpapillon.de

Geschäftsstelle 
Josef Berg, Geschäftsführer, 
Bernard Majkowski, stellv. Geschäftsführer 
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821-77500
geschaeftsstelle@vereinpapillon.de

Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ) Geldern
Beratung, Kontaktstelle und Tagesstätte
Markt 6, 47608 Geldern
Tel.: 02831 974460
Anna Heetfeld, a.heetfeld@vereinpapillon.de
Alice Brey, a.brey@vereinpapillon.de

Verwaltung
Katharina Vüllings, k.vuellings@vereinpapillon.de
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821 77500

Manu
Tel.: 0151 44014719

Carmen
Tel.: 0151 44014713

Alice
Tel.: 02831 9744620

Monika
Tel.: 0151 44014704

PEERS
bei Papillon

Hilfe bei der
Wohnungssuche:

Tom Böhm

Mobil: 0171 8684836

Frederick Neufeld

Mobil: 0160 8481752

Harald Ludwig

Mobil: 0151 44014716

Quartiermacher Süd

Quartiermacher Nord

Besondere Wohnform Mittelweg 50-52 und 
Kleine Rembrandtstr. 27, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775020
Stefan Steeger, s.steeger@vereinpapillon.de 
Sabine Foemer, s.foemer@vereinpapillon.de

Besondere Wohnform Kastanienweg 17 und
s´Heerenbergerstr. 83, 46446 Emmerich 
Tel.: 02822 537230 
Julia Woerner, j.woerner@vereinpapillon.de
Carina van Alen, c.vanAlen@vereinpapillon.de
Corinna Schaffeld, c.schaffeld@vereinpapillon.de

Besondere Wohnform 
Meißnerstraße 9 und 11, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775010
Kristina Fischer, k.fischer@vereinpapillon.de
Carsten Kruse, c.kruse@vereinpapillon.de

Ambulante Wohnhilfen Geldern
Anne Späth, a.spaeth@vereinpapillon.de
Tel.: 02831 974460

Fachliche Leitung der 
besonderen Wohnform Papillon e.V.
Julia Woerner, j.woerner@vereinpapillon.de

Papillon bietet Beratung in: 

Kleve 
Kontakt: Bernard Majkowski,
Heike Kummetat, Anna Kirschberger 
Hagsche Straße 86 – 02821 77500

Goch
Kontakt: Michael van Bentum
Am Steintor 10 - 02823 4193216

Emmerich
Kontakt:  Frederick Neufeld
                Kim Kämmler
Neumarkt 4-6 – 02822 9755077

Geldern
Kontakt: Alice Brey
Markt 6 – 02831 974460
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